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Transparenz und Rückverfolgbarkeit (auch) in 
Hinblick auf Regulierungen



▪ Einführen der Thematik Transparenz und 

Rückverfolgbarkeit im Kaffeesektor

▪ Aufzeigen der Chancen und Herausforderungen 

des Themenfeldes.

▪ Aufzeigen der Verknüpfung zwischen aktueller 

deutscher (LkSG) und europäischer 

Regulierungen (EUDR) und Transparenz und 

Rückverfolgbarkeit im Kaffeesektor

▪ Aufzeigen möglicher Ansätze zur Einführung 

von Transparenz und Rückverfolgbarkeit im 

Kaffeesektor durch einen Marktplatz der Ideen

In den letzten Jahren wurden die Diskussionen über Auswirkungen des Klimawandels, 
Umweltverschmutzung und Menschenrechtsverletzungen entlang von Lieferketten in 
Politik, Gesellschaft und Wirtschaft immer lauter. Die Rückverfolgbarkeit eines Produktes 
entlang der Lieferketten ist ein zentrales Element, um diese Thematiken zu behandeln. 
Eine klare Dokumentation soll jeden Akteur, der an der Herstellung eines Produktes 
involviert war, erfassen. Informationen wie der Standort, an dem ein Produkt aus welchen 
Rohstoffen und unter welchen Bedingungen hergestellt wurde, sollen zugänglich sein. 
Hierdurch sollen Primärproduzenten von Rohstoffen besser eingebunden werden. 
Regierungen sollen in der Lage sein, gezielter ihre Politik zu steuern. Für viele 
Endkonsumentinnen und Endkonsumenten werden transparente und nachhaltige 
Lieferketten zum Kaufkriterium und somit immer relevanter für Unternehmen. Neue 
Regulierungen wie die EUDR werden diese Art von Rückverfolgbarkeit von einem „nice to
know“ zu „need to know“ machen. 

Durch neue digitale Lösungen werden Informationsgrenzen zwischen einzelnen 
Unternehmensbereichen aufgehoben und durch optimierte Schnittstellen zwischen Tools 
von verschiedenen Akteuren der Lieferkette kann ungenutztes Potenzial für Transparenz 
und Rückverfolgbarkeit freigesetzt werden. Gesteigerte Kundenzufriedenheit sowie ein 
gesteigertes Maß an Flexibilität bei gleichzeitiger engerer Kooperation in der Kette können 
daraus resultieren. Jedoch erschwert die Vielzahl der Akteure im Kaffeesektor, besonders 
auf Produktionsebene (kleinbäuerlicher Produktion) sowie wettbewerbsrechtliche 
Beschränkungen das prekompetitive Erfassen der gesamten Lieferketten.
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Limitations in an opaque industry
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Proof of concept/not actual data: 
Publication in Coffee Barometer (September 2023)

Transparency and traceability CB 2023



Optional to obligatory disclosure in the EU



CSDDD & EUDR 
The CSDDD aims at setting a 
horizontal framework for better
human rights and environmental
protection, creating a level 
playing field for companies 
within the EU and avoiding
fragmentation resulting from
Member State's national
approaches.

The EUDR law will ensure that a 
set of key goods placed on the
EU market will no longer
contribute to deforestation and
forest degradation in the EU and
elsewhere in the world

.

CSRD & ESRS
The European Sustainability
Reporting Standards (ESRS) will
provide a reporting system on 
Environmental, Social and
Governance (ESG) topics, making 
it easier to understand which
data is needed and how to
approach sustainability matters
in a holistic manner.

While the exact phrasing of the
standards is still under
discussion, the ESG reporting will
be a mandatory part of 
companies’ management 
reports, and will include a 
mandatory audit. 



Mr. Ayub Asingataba
Training in coffee cupping

2023

Reporting is 
not a proxy for
progress!
Reporting does 
not ensure
environmental
and social
improvement—
though people
often conflate
the two.



Thank you 
Sjoerd@ethosagriculture.com

www.coffeebarometer.org
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Marktplatz der Ideen

Martin Elwert
& Katharina Scholz 

Coffee Circle & Quijote

Gabriel Chait
IDH/GCP/Solidaridad

Lena Schweighöfer
Tchibo

George Watene
Global Coffee Platform

Jana Sievers
Agentur für Wirtschaft 

und Entwicklung

Dr. Charlotte Heyl
& Pia Rothe

Deutscher Kaffeeverband 
& GRAS

Federica Marra
Progreso

Anna Kühnel
GIZ INA

Laura Bender
GIZ INA



Präsentiert von:

Transaction 
Guide

Mehr Info 
unter:

https://www.transactionguide.coffee/


Value distribution study of the German 

coffee market

Inspire action for prosperous income for coffee 
farmers globally

Can the current coffee market provide all those 
working in coffee with a decent livelihood?

IDH (Gabriel Chait)

GCP (Gelkha Buitrago)

Solidaridad (Andrea Olivar)

Mehr Info 
unter:



TRUEMORROW
Lena Schweighöfer (CR Managerin, Tchibo)

Berlin, 05. Mai 2023

Mehr Info 
unter:

TRUEMORROW

https://www.tchibo-nachhaltigkeit.de/de/truemorrow


Transparency and Traceability in Kenia: 
Global Coffee Platform (GCP), 

George Watene
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Mehr Info 

unter:

Kenyan 

Coffee 

Platform

https://www.globalcoffeeplatform.org/country-platforms/kenya/


Finanziert durch: Durchgeführt von:

Helpdesk Wirtschaft & Menschenrechte

Kostenfreies Unterstützungsangebot für Unternehmen zur Umsetzung 
menschenrechtlicher Sorgfalt

Mit Unterstützung durch:

Mehr Info 
unter:

Helpdesk 
Wirtschaft & 

Menschenrechte

https://wirtschaft-entwicklung.de/wirtschaft-menschenrechte/


Dr. Charlotte Heyl (Deutscher Kaffeeverband) & Pia Rothe (GRAS Global Risk Assessment Services)

Menschenrechte und Umwelt im Fokus: 
Gemeinsame Risikoanalysen der Kaffeebranche

Mehr Info 
unter:

Deutscher 
Kaffeeverband

https://www.kaffeeverband.de/de


Beyco:
Access to markets and finance 

for producer organizations worldwide

Federica Marra – 5th May 2023 

Mehr Info 
unter:

Beyoc

https://beyco.nl/


Rückverfolgbarkeitssystem INATrace
Treiber für die Transformation nachhaltiger Agrarlieferketten

05.05.2023

Mehr Info 
unter:

INATrace

https://www.nachhaltige-agrarlieferketten.org/en/in-practice/inatrace
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I thought, 
digitalization makes 

life easier...

Laura Bender

&

Tim Bartram

Mehr Info 
unter:

DIASCA

https://www.nachhaltige-agrarlieferketten.org/en/in-practice/diasca-interoperability-between-traceability-solutions
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Auf Wiedersehen !

Vielen Dank für Ihre Teilnahme am 
Kaffee-Nachhaltigkeitsdialog!


